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___________________________________________________________________________ 
 
Betreff: 
 
Ermächtigung des Bürgermeisters zur Beantragung von Fördermitteln aus - STARK III - 
___________________________________________________________________________ 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Schkopau beschließt in seiner Sitzung am 26.07.2012, dass 
der Bürgermeister ermächtigt wird, einen Fördermittelantrag zur Erlangung von 
Zuwendungen aus dem Innovations- und Investitionsprogramm zur Modernisierung und 
energetischer Sanierung von Kindertagesstätten und Schulen sowie zur Verbesserung der 
informationstechnischen Ausstattung in Schulen – STARK III - für den Schulstandort Raßnitz 
einzureichen.  
 
___________________________________________________________________________ 
 
Sachverhalt: 
 
Die Gemeinde Schkopau hat, wie im Haushaltsplan 2012 verankert, einen Fördermittelantrag 
zur energetischen Sanierung der einzelnen Gebäude am Schulstandort Raßnitz aus dem 
STARK III Förderprogramm gestellt. Dabei wurde, entsprechend der zur Verfügung 
stehenden Mittel, die Verbesserung der äußeren Gebäudehüllen (Wärmedämmfassaden) 
beantragt. 
Nach Erstellung einer Prioritätenliste durch den Landkreis wäre der Antrag negativ 
beschieden worden, da das Förderziel einer energetischen Sanierung nicht optimal erreicht 
worden wäre. 
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Vor wenigen Tagen wurde uns signalisiert, dass bei einer höherwertigen energetischen 
Sanierung (z. B. innovatives Heizungssystem) eine Förderung stattfinden könnte. Darin 
inbegriffen kann auch der für 2014 vorgesehene Schulsporthallenbau, wenn er energetisch 
optimiert wird, mit gefördert werden.  
Für die Gesamtmaßnahme können für die Jahre 2012/13 ca. 1,2 Mio Euro Fördermittel 
bereitgestellt werden. Dabei sind maximal 70 % der Investitionssumme förderfähig.  
Die Gesamtkosten belaufen sich für die vier Objekte (ehem. OBM Büro, H-Bau, 
Hortgebäude, Sporthalle) auf ca. 2,5 Mio Euro. Genauere Zahlen können erst zur Ratssitzung 
genannt werden, da aufgrund der kurzen Erarbeitungsfrist diese zur Beschlusserarbeitung 
noch nicht vorlagen. 
Der Eigenmittelanteil kann nur durch Verschiebung der Maßnahmen aus dem Investitionsplan 
2013 – 2015 aufgebracht werden. 
Der Fördermittelantrag muss am 27.07.2012 beim Landreis Saalekreis eingereicht werden.   
    
 
___________________________________________________________________________ 
 
Finanzierung: 
 
Haushaltsstelle:
Betrag: EUR

einmalig x jährlich

Deckungsmittel
- stehen auf der entsprechenden Haushaltsstelle zur Verfügung

- stehen nicht zur Verfügung

 
 
 
 
 


